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Herren Kreisliga B Gr. 2

TUG Hofen II : SV Walheim 
Sonntag, 25.02.2024, 09:00 Uhr

TUG Hofen II und SV Walheim teilen sich die Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 27:33 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Walheim beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 2 am Sonntagvormittag vom TUG
Hofen II. Rund 200 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Schäuffele / Friz das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Walter Friz, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Anlaufschwierigkeiten mussten
Schäuffele / Friz zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Kunz / Friz hatten Dziewior / Quku nur im ersten Satz eine Chance. Probleme zu Beginn des Spiels
mussten Schäuffele / Lai zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Günter Dziewior
bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Michael Kunz. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Nicole Schäuffele ihr Spiel gegen Simon Bukovic letztlich mit 11:8, 6:11, 9:11, 10:12. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen Sieg holte
wenig später Uli Schäuffele bei seinem 3:1 gegen Ulrich Köhler. Die gewinnbringende Taktik fehlte
hingegen anschließend Tobias Lais bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sven Friz ab dem ersten
Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Walter Friz war im Einzel gegen Martin Doberstein nicht zu
stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Keinen Zähler beisteuern konnte Jonaldo Quku im
Spiel gegen Till Kernen, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Bukovic wurden danach Günter Dziewior unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Nicole Schäuffele gewann indes ihr Spiel gegen Michael Kunz sicher und
anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite
von Uli Schäuffele gegen Sven Friz, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten
konnte. Seit Beginn der Saison war dies der 15. Sieg von Friz, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 3 verbleibt. Mittlerweile stand es damit 5:7. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Tobias Lais dann das Spiel mit 1:3 gegen Ulrich Köhler abgab und eine Niederlage kassierte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Lai) und 9:5
(Köhler). In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Walter Friz Till Kernen in fünf Sätzen. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Friz nun bei 7:8, während Kernen bislang 11
Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jonaldo
Quku und Martin Doberstein, die Jonaldo Quku letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierten dann Schäuffele / Friz beim 3:2 gegen Kunz / Friz, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TUG Hofen II nun ein Punktekonto von 5:15 Punkten auf, während
der SV Walheim vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2024 gegen die SpVgg Besigheim II ansteht,
17:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TUG Hofen II bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 01.03.2024 gegen den TTV Erdmannhausen II.
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 Statistik:
 TUG Hofen II

Doppel: Schäuffele / Friz 2:0, Dziewior / Quku 0:1, Schäuffele / Lais 1:0 
Einzel: G. Dziewior 0:2, N. Schäuffele 1:1, U. Schäuffele 1:1, T. Lais 0:2, W. Friz 2:0, J. Quku 1:1 

 SV Walheim
Doppel: Kunz / Friz 1:1, Bukovic / Kernen 0:1, Köhler / Doberstein 0:1 
Einzel: S. Bukovic 2:0, M. Kunz 1:1, S. Friz 2:0, U. Köhler 1:1, T. Kernen 1:1, M. Doberstein 0:2


